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der öffentlichen LandtageeitZur 

v= 29. Dez. 3945 

" Lweaend= alle Mitglieder 
zLtL2e Trick 

Der Prpe; deut eröffnet eie öffentliche Sitzung. Das Protokoll der 

atzten Sitzung wird verlesen und einstig genehmigt. 

s , äeat Wir kommen nun zum ersten uwid einzigen Punitt der Tagee- 

prdnur_, die Beratung des Binmtnzgesetßes für das Jabr 1946. Tab, 

, Mstatte mir, die Lesung des Lrntwux: res vaºrmnehmen,. 

ýý tter" bemerkt, es kommen nach 2 Abeätze YOU Art. 39 des 

8t'uuorgesetzos dazu. ' 

"$e 3,3 
� 

Ware es vielleicht night angebracht, zu Art. 4 bei der Be... 

kanntmaehung des Protokolls darauf hinzuweisen, dais die A, b&nderu. ng 

gemacht wurde wegen den Bezialen A. bziigen, damit auch die Oeffent". 

lichkei t I(et ntnie bekormmt * 
$ent� Ioh bin nicht Jurist, aber es würde mich in, ereesiersn, 

Was Abg. Dr. Ritter dazu sagt. 
b,, R tter Ich habe die Auffaeaung, dass ei. n ý'r eutexurig des 

Gesetzes durch den Landtag hier nicht in )'rage kommen 2cann. Möglich 

ist jedoch, dass die YfirstliohA Regierung vielleicht in einem speriel.. 
Zen Kommentar bekannt gibt, dass in n . ohater Zeit eine Abänderung 

des Steuergeaetses durchgeführt wird. 

s84 gibt sich mit den Ausführungen des -bg. Ur. Ritter Zufrieden. 

� : 
le-Qhef: 

Die iielgierung nimmt diesen Vorsohlag zur Kenntnis. 

Abg.. Tceýa Betr. poetweßens 

Ru? gell hat sich -ichon jahressffl- daf! Zr eingesetzt,, dasý fUr Ruggell 
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eine bessere Postverbindung geschaffen werden sollte. Man hat auch 

eahon daran gedacht, ob man nicht vielleicht mit einemaxi den 

Anschluss an das Postauto oder die Bahn herstellen könnte. Ich 

btelie mir vor, daze so etwas schon berückt ichtigt worden sollte, 
A.. ''. rkcsa ich möchte mich Hoop anschliessen. Es Ißt momentan ein 

Gehe schlechter Verkehr mit dem Postauto. Wie wäre es, wenn das 

? cetau. to z. B. Schellenberg . 13endern - amprin fahren könnte 7 

$G'eilenberg hat allerdings eine einzige Strasse, die mit einem Poet- 

wagen befahren werden kann. 

d,, 
ýie 

Ich denke, die Gemeinden könnten eine Eingabe an die 

kti2'1Fit4' dt, r Postdirektion prüfen., 

W =' ýýýý1" Ich möchte die Herren in dieser Sache euYter- 

'jtÜtze'n ur±d wUrd$ es für eine normale Lesung finden, w-enn die Strasse 

aen. ýe-M - Schellenberg verbessert würde. 

Es fehlt tans an den `3tras; äen im alla'�errýe; ineat- Ee gibt in 

Unterland viele Strassen, die nur 2m haben. Ich möchte es sehr b$- 

KlUs sen, wenn man bei uns einmal an diese Angelegenheit denken würde*' 

hs33ez. $mhe1's enezs: ýýdllillql IS 1I  II ý 11/lilý Ilýiýiýý#ý 

Ich möchte die ! orren sehr unterstUtzen, denn gerade der Verkehr, 

don wir im Winter haben, ist schlecht, # Wie Ich gehört habe, sind sscho 

ýtivate Interessen hier, die sich um das bewerben und es wie schon 

zecht, wenn man die Sache ernstlich über en würde. 

R-rp (Ih die Verkele overhältntsse Unterland bav. Ruggell und 

eehellenberg sind tateächliah schlecht und wir sind bereit, wenn 

die Gemeinden eine .; ingabe machen und ihre Wünache bekanntgeben, d, e- 

selben Einvernehmen mit der Poetdirekti= in St. i allen ZU p , 
t, en, 

Wir vi erden im l"r? th jahr ohnehin eine Fahiplanre'Tisi©n durohft#hren 

t4t1290n und wir sind bereit, diese lrege wahlwollend zu prüfen. 
ý' äs deut Ich nehme an, dass die _Herren 

Abgeordneten Lieb Mit der 

Irrkl. tLruyy Cy. Qg Herrn Reg. Che: te zufriedengeben und fahre weiter. 

Navhd= die Herzen Abgeordneten vOm Unterland Ihre º'liinsahe 
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8eä41 nnert haben, nidohte ich nur darauf hinweisen, daBB ich ale 
Vertreter der Arbeiterecha4tgerade in Punkt 9:, Soziale ? t, traorge, 

$UC, h nach 'W. Unsvbe hätte, die nicht befriedigt werden konnten. 

ý' ý. ýeý nimt die . Abstimmung über das Finansgesetz vor. 

-8 w. rird einstirmig emgenommen. 

Wall- Lag 

ý'r+ Qý. ý 3de t: l'Aer befinden sich die BW=$gaben Als den Tu. nnel3. e0wi'* 

Ue imMben 
. 
iLtr den Spnteawecheei den Telephcsns. rrir haben den Her- 

"c-hluss Zu fasseu -Woe. r diem beiden Beträ«er die Lnageswt Tr. 95oma.. 
ýýºý+ýRrCiýen, 

i. Y 

tivird einstimmig angenomen. 

Z 1) 'ULÜLU 

Lie letzte 8i'lazung des aah»s 1945 'wird 'zu rnde ý5afÜhrt und Mt 

GrUnd der Yerf"eutzag iati noch der Landeeaueaohuee Bu W&hl=. Zäh 

nlGchte die kI@rrelt ereuohen Voreohläga Ouu maohea. 

Negele 
SBlO 

ma'Xer 

"" SohellenbeT9 

Triesem 

Vaduz 

Gaimpri. n 

Der Yorsohlag wird e3nst3xlujig augenormea. 

zZalghali 

Im Nauen seiner Durtshloaeht des Lande®fürsten� sch2iesee ioh 

die dieejUrlge letzte Landtagssitzung und wünsche allen Herren 

Abb*eordnetea!. iadera i, oh -*Ur ihre Mitarbeit bestenA d. anke, ein Co.. 
8#$'üefief3 neuse Jabr. 
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us 1910 he 
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ýýýý"'ý' prýcý 
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